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Künstlerische Wege und Karrieren entstehen selten im Alleingang, sondern durch 
verlässliche Netzwerke, sichtbare Anlaufstellen und professionelle Strukturen, die 
künstlerisches Wachstum ermöglichen und offen für neue Impulse sind. Die Realität des 
freien Produzierens stellt für alle Tanzschaffenden eine große Herausforderung dar - wie viel 
mehr noch für diejenigen, die neu ins Berufsleben starten. Durch die zunehmende 
Verknappung von finanziellen Ressourcen auf kulturpolitischer Ebene wächst der Druck auf 
das künstlerische Arbeiten in der freien Szene und damit auf die künstlerische Produktion. 
Erste geförderte Nachwuchsformate werden bereits eingespart – umso dringlicher stellt sich 
daher die Frage: Wie können junge Tanzschaffende unter immer fragileren Bedingungen 
ihren Weg in die freie Szene finden? Und was braucht es, damit ihre Impulse auch künftig die 
Weiterentwicklung der Szene (vor Ort) bereichern können?  
 

Mit der werkstatt tanz.allianzen lädt das nrw landesbuero tanz zu einem Arbeitstag ein, der 
den Fokus auf das richtet, was gemeinsam möglich ist: Allianzen bilden. Wie können sich 
Akteur:innen aus allen Bereichen der künstlerischen Produktion und Präsentation in NRW 
vernetzen, um die Anfänge einer professionelle Tanzpraxis zu gestalten? Wie lassen sich 
vorhandene Ressourcen bündeln und bestehende Formate weiterentwickeln? Welche Formen 
von Kooperation, Förderung und Sichtbarkeit sind notwendig, um Berufseinsteiger:innen 
langfristig zu stärken und in NRW zu halten? 

Die werkstatt tanz.allianzen ist als moderierter Workspace konzipiert, in dem gemeinsame 
Strategien entwickelt, konkrete Bedarfe sichtbar gemacht und bestehende wie neue Formate 
reflektiert werden. Eingeladen sind alle Player, die mit dem Übergang von der Ausbildung in 
die freie Tanzpraxis befasst sind – Veranstalter:innen, Produktionshäuser, 
Ausbildungsinstitutionen, Vertreter:innen der freien Szene sowie Künstler:innen am Beginn 
ihrer beruflichen Laufbahn. Im Dialog zwischen Ausbildung, Praxis und der Szene wollen wir 
gemeinsam erkunden, wie Emerging Artists perspektivisch und nachhaltig in NRW 
produzieren können. Welche Fördermodelle entlang künstlerischer Biografien sind denkbar? 
Und welche Formen von Kooperation und Netzwerkbildung können dazu beitragen, 
Berufseinsteiger:innen langfristig zu stärken und ihre Sichtbarkeit in der freien Tanzszene zu 
sichern? 
 
Die werkstatt tanz.allianzen ist eine Veranstaltung im Rahmen einer Netzwerkförderung des Fonds 
Darstellende Künste, die ein Zusammenschluss von 10 Tanzbüros/Tanznetzwerken aus 10 
Bundesländern zu dem Vorhaben TanzAllianzen bildet: 
K3 - Zentrum für Choreographie | Tanzplan Hamburg // Fachstelle Tanz Mecklenburg-Vorpommern // 
ID_Tanzhaus Frankfurt Rhein-Main // nrw landesbuero tanz // Tanzbüro Berlin // Tanzbüro München 
// Tanzinitiative Brandenburg // TANZKOOP Niedersachsen mit LAFT Niedersachsen // 
TanzNetzDresden // TanzSzene Baden Württemberg e. V.  
 
Die werkstatt tanz.allianzen wird gefördert durch: Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes 
NRW, Fonds Darstellende Künste 
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